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Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer!  
 

Wir hoffen, dass folgende Themen Ihr Interesse finden: 
 

 Einladung zum Ehrungsfestakt am  

16.10.2015 in der Aula der VS Berndorf 

 Der Bürgermeister informiert 

 

 Grünabfall-Entsorgung ab 13.10.2015  

 Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr  

Berndorf am 10. und 11.10.2015 

 

 

Einladung zum Ehrungsfestakt der Gemeinde Berndorf 
 

Zum 

Ehrungsfestakt  
der Gemeinde Berndorf 

am Freitag, den 16. Oktober 2015 

um 19:00 Uhr 

in der Aula der Volksschule Berndorf 

laden wir die Berndorfer Bevölkerung  

herzlich ein. 

 

Im Abstand von ca. 5 Jahren ehrt die Gemeinde 

Persönlichkeiten, die sich besondere Verdienste um 

die Gemeinde Berndorf erworben haben.  

 

In ihrer Sitzung am 2. September 2015 hat die Ge-

meindevertretung mehrheitlich beschlossen  

19 Persönlichkeiten zu ehren. 

 

Für die musikalische Umrahmung sorgen Ensem-

bles der Trachtenmusikkapelle Berndorf. 

 

Wir freuen uns, wenn viele Berndorferinnen und Berndorfer unserer Einladung folgen und damit dem  

Ehrungsfestakt einen würdigen Rahmen verleihen. 
 

Der Bürgermeister informiert
 

Flüchtlingsbetreuung 
 

Wie bereits mitgeteilt werden von Oktober 2015 

bis Ende März 2016 wieder 35 Flüchtlinge/Asyl-

werber im alten Pfarrhof untergebracht. 

 

 

 

Jene ehrenamtlichen HelferInnen, welche sich im 

Winter/Frühjahr bei der Betreuung der Flüchtlinge 

engagiert haben,  kamen am 22. Sept. 2015 zu ei-

nem Vorbereitungstreffen zusammen. Konkret 

ging es dabei um die Koordination und die Art der 

Hilfeleistungen. 
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Wer zur Betreuung bzw. Unterstützung der vor-

wiegend aus Syrien stammenden Flüchtlinge ei-

nen Beitrag leisten möchte, ist herzlich eingela-

den sich bei einer der beiden Koordinatorinnen, 

Frau Natalie Haas, Tel.-Nr. 0660/1995610 oder 

Frau Katharina Eder, Tel.-Nr. 0660/5427773 zu 

melden. 

 

Ergebnisse der Gemeindevertretungs-

sitzung vom 2. Sept. 2015. 
 

Personelle Änderung in der Gemeindevertre-

tung 
 

Am 21.08.2015 hat der bisherige Gemeinderat Ja-

kob Kreiseder der Gemeindevertretung mitgeteilt, 

dass er nach 11 ½ Jahren Tätigkeit in der Gemein-

devertretung aus persönlichen Gründen ausschei-

den wird. 

An seiner Stelle hat die ÖVP-Fraktion Frau Dipl.-

Päd. Susanne Bayer nominiert. Sie wurde bei der 

Gemeindevertretungssitzung angelobt und über-

nimmt auch die Ausschussfunktion ihres Vorgän-

gers mit Ausnahme des Finanzausschusses. Diese 

Funktion übernimmt die bisherige Gemeindever-

treterin Rosi Hofstätter, die von der ÖVP-Frak-

tion für die Funktion der Gemeinderätin nomi-

niert und gewählt wurde.  

Dem ausgeschiedenen Gemeindemandatar Jakob 

Kreiseder danke ich im Namen der Gemeinde für 

sein engagiertes Wirken in der Gemeindevertre-

tung und im Gemeinderat recht herzlich. 

Susanne Bayer und Rosa Hofstätter wünsche ich 

viel Freude und Erfolg in ihren neuen Aufgaben 

und Funktionen. 
 

Ankauf von weiteren 4.400 m² Fläche für 

Baulandsicherungsmodell Karellen beschlos-

sen. 
 

Angrenzend an das 2012 erworbene 2,7 ha große 

Grundstück für ein weiteres Baulandsicherungs-

modell in Karellen befinden sich zwei Grundstü-

cke der Pfarre Berndorf. Aufgrund der günstigen 

Lage schien es mir geboten, an die Pfarre bzw. 

Diözese mit dem Ansinnen heranzutreten, diese 

beiden Grundstücke für die Gemeinde erwerben 

zu wollen. 

Dankenswerterweise haben sich Pfarrer Chris-

toph Eder, Pfarrkirchenratsobmann Hans Reichl 

und der Finanzdirektor der Diözese Josef Lidicky 

nach entsprechenden Gesprächen bereiterklärt, 

die beiden Grundstücke im Ausmaß von 4.400 m² 

zum Preis von € 40,-- /m² an die Gemeinde zur 

Vergrößerung des geplanten Baulandsicherungs-

modells zu verkaufen. Damit wollen sie ihrem so-

zialen Auftrag entsprechend einen Beitrag zur 

Schaffung von leistbarem Bauland für Einheimi-

sche nachkommen, so deren Begründung. Im Na-

men der Gemeinde darf ich mich für diese Ent-

scheidung herzlich bedanken. 

Mit dem Erwerb dieser Grundstücke kann auch 

die bestehende, in der Natur kaum mehr erkenn-

bare Gemeindestraße gut in die Aufschließungs-

planung integriert werden. Der Ankauf wurde ein-

stimmig von der Gemeindevertretung beschlos-

sen. 
 

Gemeindeehrung verdienter Persönlichkeiten 
 

Im Abstand von ca. 5 Jahren ehrt die Gemeinde 

Persönlichkeiten, die sich besondere Verdienste 

um die Gemeinde Berndorf erworben haben. Auf 

Grundlage eines von der Gemeindevertretung be-

schlossenen Ehrungsstatutes und der bisher ge-

pflogenen Vorgangsweise haben Amtsleiter Han-

nes Haberl, die Vorsitzende des Kultur und Sozi-

alausschusses der Gemeindevertretung GV Rosi 

Hofstätter und ich einen Vorschlag erarbeitet, den 

die Mitglieder des Sozial- und Kulturausschusses 

in ihrer Sitzung am 24.08.2015 einhellig befür-

wortet und der Gemeindevertretung zur Be-

schlussfassung vorgeschlagen haben. Nach einge-

hender Erörterung und Diskussion wurde der 

Vorschlag mit den Stimmen der ÖVP und SPÖ-

Fraktion gegen die Stimmen der FPÖ-Fraktion 

beschlossen. 
 

Keine Abstimmung über Landes- und Bundes-

gesetze 
 

Wie in allen Flachgauer Gemeinden hat auch die 

Berndorfer SPÖ in einem gleichlautenden Antrag 

die Gemeindevertretung aufgefordert, einen Be-

schluss gegen die Verlegung der Bezirkshaupt-

mannschaft zu fassen. Die Initiative dazu geht 

vom SPÖ-Bezirksparteisekretär aus. Die Ent-

scheidungskompetenz darüber liegt beim Salz-

burger Landtag. Der müsste dafür das Bezirks-

hauptmannschaften-Gesetz ändern. Unabhängig 

vom Inhalt des Antrages, hat die Gemeindevertre-

tung mit den Stimmen von ÖVP und FPÖ be-

schlossen, den Antrag zurückzuweisen. Erstens, 

weil der Inhalt nicht in die Entscheidungskompe-

tenz der Gemeindevertretung fällt. Zweitens, weil 

sich die Gemeindevertretung nicht für parteipoli-

tische Aktivitäten auf Landes- und Bundesebene 

missbrauchen und instrumentalisieren lässt und 

daher keine Beschlüsse über landes- oder bundes-

politische Gesetzesmaterien fasst. 
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Einstimmig hat die Gemeindevertretung be-

schlossen: 
 

 Die Stellungnahme des Landes Salzburg zum 

Entwurf der Teilabänderung des Räumlichen 

Entwicklungskonzeptes der Gemeinde Bern-

dorf; 

 Abschluss von Ergänzungen, Änderungen 

und Korrekturen an den mit den Systembe-

treibern der Verpackungssammlung abge-

schlossenen Verträgen; 

 Vertrag zum Ankauf der Liegenschaft des 

ehemaligen Lagerhauses in Berndorf; 

 Die Kenntnisnahme der Einstellung der Ver-

längerung des Abendkurses von Salzburg 

über Mattsee nach Berndorf, weil die von der 

SPÖ in einem Antrag geforderte zusätzliche 

abendliche Busverbindung (Abfahrt 22:05 

Uhr in Salzburg) nur von max. 2 Personen in 

der Woche benutzt wurde. 
 

Letzter Strom-Freileitungsmast ent-

fernt 
 

In den Verhandlungen über Ausgleichsleistungen  

für den Bau der 380 kV-Freileitung durch unser 

Gemeindegebiet hat sich die APG-Verbund AG 

verpflichtet, im Vereinbarungswege mit der Salz-

burg AG bis Ende 2015 in der Gemeinde Bern-

dorf 15,8 km 30 kV-, 10 kV- und Niederspan-

nungs-Freileitungen abzubauen und zu verkabeln. 

Dies wurde in einer Vereinbarung im Dezember 

2009 vertraglich abgesichert.  
 

Nunmehr wurde vor kurzem die letzte Strom-

Freileitung und der letzte Strommast abgebaut 

und aus dem Landschaftsbild der Gemeinde Bern-

dorf entfernt. Mit Ausnahme der sechs Masten der 

380 kV-Leitung gibt es damit  in unserem Ge-

meindegebiet keine Strommasten mehr. Auch ein 

Trafohaus im Dorfzentrum und einige Gittermast-

transformatoren wurden im Zuge der Neugestal-

tung des Berndorfer Stromnetzes durch neue Kas-

tentrafos ersetzt oder überhaupt entbehrlich und 

entfernt. 

Laut Aussage eines SAG Experten ist damit Bern-

dorf die erste Gemeinde im Land  Salzburg ohne 

Stromfreileitungen der Salzburg AG. Die Ge-

meinden Obertrum und Seeham, die sich dieser 

Vereinbarung 2009 angeschlossen haben, werden 

demnächst folgen. Das ist einerseits eine qualita-

tive Aufwertung des Landschaftsbildes und ande-

rerseits eine Bewirtschaftungserleichterung für 

die Grundbesitzer und Bauern und kann somit  als 

„Ernte“ des Einsatzes für die Verkabelung der 

380 kV-Leitung zwischen 2005 und 2009 be-

trachtet werden. 
 

So gegensätzlich die Positionen in der Frage der 

Verkabelung der 380 kV-Leitung zwischen der 

APG-Verbund AG und den betroffenen Salzbur-

ger Gemeinden in dieser Zeit auch waren, so klag-

los hat die Umsetzung der geschlossenen Verein-

barung funktioniert. Dafür möchte ich mich bei 

den Verantwortlichen der Vertragspartner APG-

Verbund AG und der Salzburg AG  ausdrücklich 

bedanken. 

 

Missbräuchliche Verwendung von Bau-

gewerbe-Werbetafeln 
 

Immer wieder ist festzustellen, dass Werbetafeln 

von Firmen aus dem Bau- und Baunebengewerbe 

noch lange nach Abschluss der Baustelle, vor al-

lem bei Bauplätzen entlang der Hauptverkehrs-

straßen, angebracht sind. Manchmal als Gegen-

leistung des Bauherrn an die jeweiligen Firmen 

für bessere Konditionen.  

Nach dem Salzburger Ortsbildschutz sind derar-

tige Vorgangsweisen unzulässig und können ent-

sprechend geahndet werden. Sehr wohl erlaubt 

hingegen ist das Anbringen von Werbetafeln auf 

der Baustelle während der Bautätigkeit.  

Um Beachtung wird gebeten! 

  

Grünabfall-Entsorgung ab 13. Oktober 2015 möglich 
 

Sie werden ersucht, unter Bekannt-

gabe der ungefähren Menge (m³) am 

Gemeindeamt die zu beseitigenden 

Grünabfälle (nur Baum- u. Strauch-

schnitte) ab 13. Oktober, jedoch bis längstens 

Freitag, 23. Oktober 2015 telefonisch (Tel. 8133) 

oder persönlich zu melden.  

Die Abholung erfolgt dann nach der Meldung di-

rekt bei Ihrer Liegenschaft im Zuge dieser Aktion 

gratis.  

Bitte beachten Sie, dass der Grünabfall auf öf-

fentlich zugänglichen Stellen gelagert werden 

muss, damit unsere Mitarbeiter nicht über 

fremden Grund zufahren müssen.  

http://www.google.at/imgres?q=gr%C3%BCnschnitt&hl=de&biw=1280&bih=617&gbv=2&tbm=isch&tbnid=InqQFNRj4B2HEM:&imgrefurl=http://www.bad-schallerbach.at/index.php?id%3D80&docid=dynJlMX6XdMnlM&w=122&h=100&ei=mFpWTqiKL8uN4gS8rfnMDA&zoom=1
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Für Abholungen außerhalb dieses Aktionszeitrau-

mes wird eine Abholgebühr von € 23,35 / Fahrt 

verrechnet. 

Nach den Bestimmungen der geltenden Abfallab-

fuhrordnung werden Mengen bis zu 1 m³ kosten-

los entsorgt. Darüber hinausgehende Mengen sind 

kostenpflichtig (€ 4,70 / m³). Wir bitten um Be-

achtung. 

Weiters darf noch darauf verwiesen werden, dass 

eine Entsorgung der Grünabfälle während der 

Öffnungszeiten jederzeit auch beim Altstoffsam-

melhof der Gemeinde möglich ist. 

 

Tickets für den Nacht(disco)bus der Linie 912 und 913  

ab Oktober im Vorverkauf am Gemeindeamt erhältlich 
 

Der Nachtbus bringt seit Jahren die jungen und 

älteren Nachtschwärmer zu einem günstigen 

Fahrpreis von der Stadt Salzburg sicher nach 

Berndorf. Diese Aktion des Nachtbus-Teams des 

Regionalverbandes Salzburger Seenland hat den 

Vorteil, dass der Zustieg bequem, ohne langes 

Warten beim Kassiervorgang im Bus, stattfinden 

kann und es zu keinen Verzögerungen kommt.   

 

 

 
 

 

Ermäßigte Tickets gelten für Jugendliche bis zum 

vollendeten 20. Lebensjahr sowie für Inhaber ei-

ner gültigen Salzburg Verkehr Zeitkarte (Wo-

chen-, Monats- oder Jahreskarte). Für alle ande-

ren Nachtbusfahrgäste gilt die Vollpreiskarte. Die 

Vorverkaufskarten gelten nur für die Linien 912 

und 913. Für Rückfragen stehen wir am Gemein-

deamt Tel.-Nr. 06217/8133 sowie Frau Prossin-

ger Helga beim Regionalverband Salzburger Se-

enland Tel.-Nr. 06217/20240-23, gerne zu Verfü-

gung. 

Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Berndorf 10. und 

11. Oktober 2015

Die Freiwillige Feuerwehr 

Berndorf lädt zum alljähr-

lichen Flohmarkt am  

Samstag, 10. Okt. und am 

Sonntag, 11. Okt. 2015, je-

weils von 09:00 bis 17:00 Uhr 

im Feuerwehrzelt und in der Mehr-

zweckhalle ein. 
 

Wie die Erfahrung gezeigt hat, können wir für den 

Flohmarkt alles Erdenkliche brauchen – von A wie 

Ansichtskarten bis Z wie Zusatzherd. 
 

Ihre Sachspenden werden ab Montag, 28. Sept. 

abends von den Feuerwehrkameraden bei Ihnen ab-

geholt. Sie können auch jeweils nachmittags oder 

abends selbst Ihre Sachen zum Feuerwehrhaus 

bringen. 
 

Informationen für die Abholung größerer Sachen 

bzw. Entsorgungskosten erhalten Sie unter  

Tel.-Nr. 0680/305 42 47. 
 

Bei unseren bisherigen Flohmärkten haben Sie uns 

durch Ihre Sachspenden und den Besuch des Floh-

marktes und unserer Ausschank sehr unterstützt. 

Wir dürfen Sie daher auch heuer wieder darum bit-

ten. 
 

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt! 
 

Auf zahlreichen Besuch des Flohmarktes freut sich 

auch heuer wieder die FREIWILLIGE FEUER-

WEHR! 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Bürgermeister: 
 

 

 
Dr. Josef Guggenberger 


